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1. Kommt, Heil - ge, kommt! Nicht Müh und Pla - gen scheut,
2. Was kla - gen wir und zür - nen un - serm Los?
3. Es liegt der Ort, den Gott für uns be - stimmt,
4. Und trifft uns Tod, be - vor wir sind am Ziel:
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wan - dert froh eu - ern Pfad! Ob rauh und schwer der
Al - les wird end - lich recht. Was hof - fen wir auf
west - wärts dort, in der Fern, wo nichts uns stört, nichts
Tag des Heils, nicht ge - weint! Dann sind wir frei der
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Weg er - schei - net heut, je - der Tag bringt euch Gnad!
Ruhm und Eh - re groß, wenn wir scheun das Ge - fecht?
uns den Frie - den nimmt, da winkt Ruh in dem Herrn.
Er - den - sor - gen viel, mit dem Herrn ganz ver - eint.

? # 34œ œ œœ œœ œ . œœ œ ˙̇ œ . œ ˙̇ œ ..œ œœ œœu

U

Kommt, Heilge, kommt!
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Die müß - gen Sor - gen laßt zu - rück, und
Die Len - den schürzt, faßt fri - schen Mut, wir
In sü - ßem Chor Mu - sik er - klingt, dem
Doch wenn uns Le - ben wird ge - währt und
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denkt an eu - er künft - ges Glück; dann klingt’s im Her -
stehn in Got - tes treu - er Hut! In Wahr - heit bald
gro - ßen Kö - nig Preis man bringt. Nach schwe - rem Kampf
mit den Heil - gen Ruh be - schert, so stim - men ein
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zen freu - de - voll: Al - les wohl, al - les wohl!
es hei - ßen soll: Al - les wohl, al - les wohl!
uns trö - sten soll: Al - les wohl, al - les wohl!
wir rein und voll: Al - les wohl, al - les wohl!

? # œ œ œ . œœœJ œ œ ˙̇ œ . œ ˙̇ œ ..œ œœ ˙̇̇
Text:  William Clayton (1814–1879)
Musik:  Englische Volksweise

Lehre und Bündnisse 61:36–39
Lehre und Bündnisse 59:1–4


